
  

 

 

 

 

 

 

Törn vom  10. Mai 2008 bis zum  17. Mai 2008 
 

 

 

Fahrtrevier und Fahrtroute:  Rügen, Schaprode, Lohme, Swinemünde, Ueckermünde, 

Mönkebude (Haff), Karlshagen, Wieck/Greifswald, Stralsund, Schaprode.  152 sm 

Schiffstyp und Name: Sunbeam 39, „SEEBÄR IV“ 

Crew: Horst Dreier, Wolf-Dieter Markfeld, Lothar Franke, Peter Steller 

Wolf-Dieter wurde zum Maat befördert und ist von nun an „Smadding“ bei Käpt’n Eddi 

 

Wir denken an unseren  Freund Gerd Kiel, unser „Hauptbootsmann“ und Smadding. Er  wird nie 

mehr mit uns segeln. Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten. 

 

Super Segelwetter, eine Woche lang nur Sonne und immer Wind um 4 Bft aus NE. 

In Lohme gabs nach dem Anlegen eine Personenkontrolle der Küstenwache – war fast wie im 

Fernsehen, nur Kapitän Ehlers fehlte irgendwie. Große Abbrüche der Steilküste liegen im 

Hafenbecken, behindern aber nicht beim Ein- bzw. Auslaufen.  

Swinemünde jetzt ohne Grenzkontrolle. Marina mit neuen, zusätzliche Schwimmstegen und vor allem 

mit neuen Duschen und Toiletten. Ist richtig schön geworden. ☺ ☺ ☺ 

Ueckemünde – Stadthafen, irgendwie sieht das dort ganz gemütlich aus, wir fanden es aber ziemlich 

ruhig, zu ruhig um ehrlich zu sein. Es fehlte das Leben im Hafen. Darum neuer Kurs – Mönkebude. 

Von Mönkebude durch den Peenestrom nach Wolgast, festmachen in Karlshagen. Nächsten Morgen – 

Duschen kaputt – also duschen wir heute mal nicht – muss auch so gehen. 

Nach Hafenrundfahrt in Peenemünde Kurs auf Wieck / Greifswald. Vergeblich nach Seeadlern 

Ausschau gehalten. In Wieck besuchten wir das wirklich sehr gute Fischrestaurant gleich hinter der 

Klappbrücke. Familie Sommerfeld, einfach super nette Bedienung mit gutem Essen. Wir kommen 

bestimmt wieder her!! ☺ ☺ ☺ ☺   

Unter Segeln durch den Strelasund nach Stralsund. Abends natürlich in die saugemütliche 

Hafenkneipe! ☺ ☺ ☺  


